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Grüninger
Kirchenbote

Weihnachtsgottesdienst

Wir feiern Weihnachten trotz Corona!

Das Corona-Virus ist da. Und 
wenn wir miteinander singen dürf-
ten, wie wir das sonst jedes Jahr so 
gerne in der Advents- und Weih-
nachtszeit getan haben, nur dass 
wir es zur Zeit leider nicht dürfen, 
würden wir sicher nicht das leidi-
ge, in den Medien und unterdessen 
auch in unserem Alltag allgegen-
wärtige, sattsam bekannte Lied 
singen: "Das Corona-Virus ist da", 
sondern: "Christ, der Retter, ist 
da!" ‒ das ist unser Glaube!

Wenn es nicht unbedingt sein 
muss, möchten wir unsere Weih-
nachtsgottesdienste nicht absagen, 
sondern das Beste machen aus 
dem, was unter den strengen Auf-
lagen und stark einschränkenden 
Bedingungen der Corona-Schutz-
massnahmen immerhin doch noch 
möglich und machbar ist.

Weder sind wir Corona-Leugner 
noch wollen wir uns den Glauben 
an einen guten Gott rauben lassen, 
der uns zum Heil in menschlicher 
Gestalt in unser Leben hineinge-
kommen ist; ganz im Gegenteil: 
das wollen wir fröhlich feiern ‒ 
wenn es sein muss: mit Maske und 
Abstand und ohne gemeinsamen 
Gesang ‒ aber das Feiern wollen 
wir uns nicht nehmen lassen!

Ich lade euch herzlich ein zu den 
nachstehenden drei Weihnachtsfei-
ern: am 3. Advent mit den Kindern 
der "minichile" (des kirchlichen 
2.-Klass-Unti), am Heiligen Abend 
und am Weihnachtsmorgen.

"Adeste Fideles!" ‒ "Herbei, o ihr 
Gläubigen!" ‒ Frohe Weihnachten! 
RSt

Kinderweihnacht

Christnachtfeier

Was hat sich wohl 
der Esel gedacht, 
als sich eines Tages 
(oder vielmehr: ei-
nes Nachts) mehrere 
Menschengruppen 

aus vorerst unerfindlichen Grün-
den in seinen Stall gedrängt haben?

Die "minichile"-Kinder laden Kin-

Nach der Weihnachtsfeier zu Hau-
se im Kreise der Lieben in der 
eigenen Stube vor dem liebevoll 
geschmückten Christbaum laden 
die Kirchenglocken, die "süsser 
nie klingen als zu der Weihnachts-
zeit", zum Feiern in der Kirche 
ein zusammen mit vielen anderen 
Menschen, die sich freuen über die 
Verheissung der Engel: "Friede den 
Menschen auf Erden!"

Das Friedenslicht von Bethlehem 
wird an den Christbaumkerzen 
brennen und darauf warten, um 
Mitternacht in Laternen und Wind-

lichtern nach Hause mitgenommen 
zu werden.

Die Christnachtfeier wird musika-
lisch begleitet durch Anna Gitsch-
taler, Sopran, und Soyoung Lee 
Molitor, Orgel und Klavier. RSt

Donnerstag, 24. Dezember, 
22.30 Uhr

"Brich an, du schönes Morgenlicht. 
Das ist der alte Morgen nicht, der 
täglich wiederkehret", sondern ein 
ganz besonderer, neuer Morgen: 
der erste Morgen einer neuen Zeit, 
einer Epoche, die als Zeit "nach 
Christi Geburt" gezählt wird, die 
Zeit der neuen Nähe Gottes zu den 
Menschen, welche ihn bisher erst 
aus den alten Schriften und den 
Tempelgottesdiensten kannten, ihn 
jetzt aber als einen der Unseren er-
kennen und erleben dürfen als den 
"Immanuel", was ein hebräischer 
Name ist und "Gott mit uns" be-
deutet.

Im Weihnachtsmorgengottesdienst 
wird Musik für Querflöte und Kla-
vier resp. Orgel erklingen, darge-
boten durch Katarina Gavrilovic 
und unsere Organistin und Pianis-
tin Soyoung Lee Molitor.

Wer eine Laterne oder Windlicht 
dabei hat, darf das Friedenslicht 
von Bethlehem von den Christ-
baumkerzen abnehmen und nach 
Hause bringen. RSt

Freitag, 25. Dezember, 
9.30 Uhr

GRATULATIONEN
Folgendes Gemeindemitglied 
feiert Geburtstag:

Am 26. Dezember
Hans Knopfli
Rietlistrasse 45
den 93. Geburtstag

Wir freuen uns mit dem Jubila-
ren,  gratulieren ihm von gan-
zem Herzen und wünschen ihm 
Gottes Segen auf dem weiteren 
Lebensweg.

der und Familien und überhaupt 
Sie alle ganz herzlich dazu ein, mit 
ihnen zu erleben, was vor langer 
Zeit einmal unerwarteterweise in 
einem Stall abgegangen ist: Welt-
geschichte abseits der Schauplätze 
der Weltgeschichte. RSt

Sonntag, 13. Dezember, 
17.00 Uhr
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Kirchenpflege 
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044 214 63 06          markus.kreienbuehl@kirchegrueningen.ch

Peter Christen:  Vizepräsidium, Ressourcen
044 935 12 62 / 079 934 89 22  peter.christen@kirchegrueningen.ch

Esther Basler: Gemeindeaufbau, Gottesdienst/Musik, Diakonie, Bildung
079 233 95 64   esther.basler@kirchegrueningen.ch

Nicole Elmer: Kommunikation:
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Nicole Wiedmer: Mitgliederbeteiligung, Freiwilligenarbeit
079 671 26 46    nicole.wiedmer@kirchegrueningen.ch

Sigrist / Sigrist-Stv.
Simon Baumann / Helene Schwarz
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Karin Müller
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Rudolf Steinmann
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Gottesdienste 

Sonntag, 6. Dezember
09.30 Uhr, Gottesdienst am 2. 
Advent mit Pfrn. B. Rickenbacher

Sonntag, 13. Dezember
17.00 Uhr, Kinderweihnacht am 3. 
Advent mit dem 2. Klass-Unti, K. 
Meissner und Pfr. R. Steinmann

Sonntag, 20. Dezember
09.30 Uhr, Gottesdienst am 4. 
Advent mit Pfr. R. Jöhl

Donnerstag, 24. Dezember
22.30 Uhr Christnachtfeier, Musik 
von A. Gitschtaler (Sopran)  und 
S. L. Molitor (Klavier/Orgel) mit 
Pfr. R. Steinmann

Kinder und Jugend-
liche

Sonntag, 13. Dezember
17.00 Uhr, Kinderweihnacht am 3. 
Advent mit dem 2. Klass-Unti, K. 
Meissner und Pfr. R. Steinmann

KALENDER 

täglich mit Gott

Evangelischer Kalender 2021

Biblische Betrachtungen, verfasst von Schweizer Autorinnen und Au-
toren, herausgegeben durch das Pfarrkapitel Hinwil.

Der Kalender kann mit diesem Talon bis Montag, 14. Dezember, beim 
Pfarramt bestellt werden.

Ich bestelle "täglich mit Gott 2021":

....... Exemplar(e) als Abreisskalender (à Fr. 21.00)

....... Exemplar(e) in Buchform (à Fr. 26.00)

Name:     	 ..........................................................................

Adresse: 	 ......................................................................

Tel.-Nr.    	 ........................................................................

Der Kalender kann voraussichtlich an Weihnachten beim Pfarramt ab-
geholt oder auf Wunsch gerne nach Hause gebracht werden.	 RSt

EVANGELISCHER KALENDER 2021

Freitag, 25. Dezember
9.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Musik von K. 
Gavrilovic (Querflöte) und S. L. 
Molitor (Klavier/Orgel) mit Pfr. R. 
Steinmann 

Donnerstag, 31. Dezember
17.00 Uhr, Abendfeier  an 
Silvester mit Pfr. R. Steinmann 

Heute in vier Wochen ist Weih-
nachten. Ich mache mir schon 
etwas Sorgen. Kann man unter 
Corona–Bedingungen überhaupt 
Weihnachten feiern?
Weihnachten, das Fest der Familie. 
Weihnachten, das Fest der Lichter 
in der Dunkelheit. Das Fest des 
Schenkens und der Freude. 
Weihnachten 2020, das Fest der 
Regeln. Keine Umarmungen, ohne 
Singen unter dem Baum und ohne 
den grossen Tisch, wo Oma und 
Opa, alle Geschwister und deren 
Kinder eng zusammensitzen.  Das 
Fest ohne Glühwein und Marronis 
an den wunderbaren Weihnachts-
märkten in der ganzen Schweiz.
Wie wird das Weihnachten 2020 
unter Corona-Bedingungen? Wird 
es die neue Art Weihnachten zu 
feiern, oder wird es eine einmalige 
Ausnahme?
Kann ich mit der Familie unter 
dem Baum sitzen? Bleiben wir al-
leine zu Hause? Oder feiern wir 
für einmal alle im Wald? Sitzen in 
genügend Abstand voneinander am 
Feuer, eingepackt in warme Klei-
der, essen eine feine Gerstensuppe 
von Grossvati, schlürfen Glühwein 
und geben unsere Gesangskünste 

zum Besten? Natürlich dürfte auch 
die zarte Rottanne nicht fehlen, 
welche wir mit Aepfeln und Nüs-
sen schmücken würden. Eine wun-
derbare Vorstellung. Wer weiss, 
vielleicht schneit es wieder einmal 
an Weihnachten und verzaubert 
unsere Rottanne in eine wahre 
Schönheit?
Jetzt, in den vier Wochen vorher, 
wollten wir Geschenke einkaufen, 
auf dem Weihnachtsmarkt gute 
Freunde treffen.
Aber jetzt, was machen wir jetzt? 
Mailänderlis und Zimtsterne ba-
cken, Geschenke basteln, das Haus 
dekorieren und abwarten wie sich 
die Pandemie entwickelt?
Auf jeden Fall wird einem Kir-
chenbesuch nichts im Wege stehen. 
Zwar dürfen wir die schönen Weih-
nachtslieder nur leise mit summen, 
doch dies tut der wunderbaren 
Stimmung in der Kirche bestimmt 
keinen Abbruch. Wie in jedem Jahr 
erwartet uns ein prächtiger Weih-
nachtsbaum, der uns mit seinem 
Kerzenlicht etwas Wärme ins Herz 
bringen wird.
Corona, wir mögen dich nicht. 
Aber wir müssen akzeptieren, dass 
du da bist. Wir lassen das Hände-
schütteln und passen besser auf als 
sonst. Aber unser Weihnachtsfest 
lassen wir uns nicht vermiesen. 
Zumindest zum jetzigen Zeitpunkt 
vier Wochen vorher. N. Elmer

Corona, meine Weihnacht vermiest du mir nicht!


